
Tipps zum Kauf von Elektrozahnbürsten  
 
Anmoderationsvorschlag: Ob manuell oder elektrisch putzen ist 
Ansichtssache. Allerdings zeigen Studien, dass Elektrozahnbürsten die 
Zähne besser reinigen als Handzahnbürsten. Tipps zum Kauf einer 
elektrischen Zahnbürste hat Marco Chwalek für uns bei einer Fachfrau 
eingeholt: 
 
Sprecher: Morgens und abends sollten wir je zwei Minuten die Zähne 
putzen, damit sie lange weiß und gesund bleiben. Elektrische Zahnbürsten 
unterstützen ein gutes Putzergebnis. Wir wollten darum von der TÜV 
SÜD-Expertin Andrea Biehler wissen, worauf man beim Kauf einer 
elektrischen Zahnbürste generell achten sollte: 
 
O-Ton Andrea Biehler: 20 Sekunden 
„Beim Kauf einer elektrischen Zahnbürste ist es wichtig, dass diese 
mindestens zwei Programme haben und ein Timer für die optimale 
Gesamtdauer eines Putzvorgangs vorhanden ist. Auch ist es wichtig, dass 
ein guter Akku verbaut ist. Die Akkuladung sollte mindestens fünf bis 
sieben Tage halten, sodass die Zahnbürste gut genutzt werden kann.“  
 
Sprecher: Und wir kein Ladegerät beim Wochenendtrip oder Kurzurlaub 
mitnehmen müssen. Aber zurück zu den Zahnbürsten. Man kann zwischen 
zwei Technologien wählen, dem Schallzahnmodell  oder dem 
Rotationssystem: 
 
O-Ton Andrea Biehler: 17 Sekunden 
„Bei einem Rotationsmodell ist ein rotierender Bürstenkopf vorhanden, der 
sehr klein und rund ist und immer eine kleine Links-Rechts-Bewegung 
macht. Dadurch dass der Bürstenkopf so klein ist, soll aber jeder Zahn 
einzeln geputzt werden, denn  nur so kann eine optimale Plaque-
Entfernung gewährleistet werden.“  
 
Sprecher: Die Schallzahnbürste unterscheidet sich schon optisch von dem  
Rotationsmodell: 
 
O-Ton Andrea Biehler: 21 Sekunden 
„Bei den Schallzahnbürsten ist der Kopf etwas größer als bei den 
Rotationsmodellen und oval, und die Reinigungsleistung wird durch die 
Vibration der einzelnen Borsten erzielt. Schallzahnbürsten sind vor allem 
zu empfehlen für Menschen mit empfindlichem Zahnfleisch oder 
freiliegenden Zahnhälse oder wenn Menschen Zahnspangen tragen.“ 
 
Abmoderationsvorschlag: Man sollte beim Kauf auch an die Folgekosten 
denken, denn genau wie bei einer Handzahnbürste, sollte der Bürstenkopf 
alle 3 Monate gewechselt werden, rät TÜV SÜD. 
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